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8 = Be 25 die im Herbſt 5 

euwahlen I & bgeordnetenhaus find, 
wie der „Schleſ. Big.“ u a 
Innern bere in Angriff genommen worden, und 
über die Frage wegen Anſetzung des Termins für die Wahl. 
männer⸗ und für die Abgeordnetenwahlen dürfte nun bald Ent⸗ 
ſcheidung getroffen werden, da die Kommunen, bevor die hier⸗ 
auf bezüglichen Erlaſſe an die Provinzialbehörden erſchienen 
Tab, mit der Aufſtellung der Wählerliſten nicht beginnen 
e 2 Aufſtellung iſt wegen des Geſetzes, betreffend 
ie 6 15 erung des Wahlverfahrens, eine mühevollere und zeit⸗ 
raubendere, als bisher, und darum empfiehlt es ſich, die Ter⸗ 
— für die Urwahlen und die Abgeordnetenwahlen früher be⸗ 
annt zu geben als vier Wochen vor dem Urwahltermin, wie 
- bisher üblich war, falls man nicht vorziehen follte, die Be- 
zirksregierungen unter Vorbehalt der endgiltigen Feſtſetzung der 

ahltermine anzuweiſen, mit den Vorbereitungen für die Wahl 
vorzugehen, um ſicherzuſtellen, daß ſowohl die Abgrenzung der 


Urwahlbezirke, als auch die Aufſtellung und Auslegung der F 


Urwählerliſten und der Abtheilungsliſten überall rechtzeitig und 
unter Beachtung der vorgeſchriebenen Friſten beendet wird. 

— Die zum Herbſt dieſes Jahres einberufenen Provinzial: 
Synoden werden nach der „Kreuzztg.“ an folgenden Tagen zu: 
ſammentreten: die oſtpreußiſche am 3. Oktober zu Königsberg, die 

reußiſche am 3. Ottober zu Danzig, die brandenburgiſche am 
14. Ottober in Berlin, die pommerſche am 7. Oktober in Stettin 
die Poſenſche am 7. Oktober in Po ſen, die ſchleſiſche 
—— en 15 Böse am 14. Oftober in 

„die weſtfäliſche am 9. September 
rheiniſche am 9. September in Neuwſeb a ee 

— Eintommenverhältnijje in Preußen. Ueber 
bie Bexonlosung zur Einkommenſteuer im Jahre 1892/93 bringt 
das 11 90 erſehlenene Stat. Jahrb. für den preuß. Staat eine 
Anzahl von vergleichenden Tabellen, den ir Folgendes ent⸗ 
nehmen: Bet einer rechnungsmäbigen Bevölt 1 29 895 224 
Perſonen ſind im Ganzen 2437 886 Benfiten zur Einko r uſteuer 
veranlagt. darunter 2028 nicht phyſiſche Berionen Ab ie bon 
dieſen kamen auf 100 Einwohner 8,15 zur Eintommerkteuct ber: 
anlagte. Auf dem Lande find 1025785 Perſonen oder 5.68 Pro . 
der Bevölkerung, in den Städten 1410073 oder 1192 Brogent 
fur Steuer veranlagt. Die Zahl der Eintommenſteuerpflichrigen 
ft alſo in den Städten mehr als noch einmal fo groß, wie 
auf dem Lande. Von dem geſammten Jab rss belrag der Steuer 
(124 842 848 Mark) entfallen 10 056 743 Mark auf die nicht 


Sag cen Perſonen; von der ſtädtiſchen Bevölkerung wurden F 


334760 M., von der ländlichen nur 30451 345 M. laufgebracht. 
Nr Berlin ergab die Steuer 22 758 398 M. Auf den Kopf der 
evölterung entfallen im Staalsdurchſchnitt 4,18 M. Einkommen⸗ 
euer, auf dem Lande nur 1,69, in den Städten dagegen 7,13 M. 
eſeben von Berlin mit 14,41 M. Steuer auf den Kopf 
war der Betrag dei weitem am höchſten im Regierungsbezirk Wies⸗ 
aden mit 591; den verhältnißmäßig geringften Beitrag brachte 
— umbinnen mit 1,19 M. auf den Kopf. Zieht man von der 
1 ammtbevölke rung die Perſonen ab, welche der Einkommenſteuer 
nicht unterliegen, weil ihr einkommen den Betrag von 909 M. nicht 
dleenteigt. oder weil fie geſetzlich von der Steuer befreit find, ſo 
5 eibt für den Staat eine Einkommenſteuerpflichtige Bevölkerung 
— 8 943 165, die ſich auf Stadt (4537612) und Land (4 405 553) 
Hemlich gleichmäßig vertbeil. Leider iſt die Zahl der Eintommen⸗ 
Stuerdflichtigen in den vorliegenden Tabellen nur für den ganzen 
taat, nicht für die einzelnen Regierungsbezirke nach Stufen ge⸗ 
trennt. Wir tönnen deshalb nur mittheilen, daß 2 118 969 Zenſiten 
ein Einkommen von 900 — 3000 M. hatten, 204 714 ein ſolches von 
M., 55 381 von 6000-9500 M., 45050 von 9500. bis 
30500 M., 9039 von 30500-100000 M. und 1659 von über 
dor 00 M. Ein Einkommen von mehr als 1 Million Mark wurde 
Guten Perſonen verſteuert, die fünf Höchbeſteuerten batten en, 
5 mmen von 1997560 M., 3 337500 M., 4312500 M. 
len 500 M. und 6757200 M. Die beiden letzten Perſonen zahl⸗ 
zuſammen jährlich über 500 (00 M. Einkommenſteuer. 
run Es mehren ſich die Anzeichen dafür, daß die Benetite- 
seng für kolonfale Unternehmungen in Deutſchland 
Unstemlich auf dem Nullpunkt angekommen iſt. Wie aus Ber⸗ 
jomgemeldet wird, kurſirt zur Zelt in ärztlichen Streifen eine Auf⸗ 
loup ung des Marineamtes, worin, Sanſtätsoffizlere des Beur- 
Ae ten andes erſucht werden, zu erklären, ob ſie bereit ſeien, als 
zutrdte bei der oſtafrikantſchen Schutztruppe ein 
anten. Es ſeien zur Zett, fo heißt es in dem Schreiben, drei 
denen nements vorhanden und nur noch e Aerzte vornotirt, von 
Deuuſchen Eine erit Anfang 1894 verfügbar werde. — Für die 
tigte Aerzte jceint demnach das oltaftifaniihe Klima und die 


— innerhalb der Schutztruppe wenig verlockendes zu haben. 


jedes ben Anzahl der in Ausführung des Ge⸗ 
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werden dſenzſtärte des Heeres nothwendig 
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Den Seid deen * en Dt 8 
erie wie folgt angeordnet worden. Es 

werden errichtet beim 1. Regiment 2 Vatkerſen, Standort Inſter⸗ 


burg; beim 16. Re r 8 
3 Batt., S 9. 1 Bott. Standort Königsberg; beim 17. Reg. Hil 
vrt Berlebeng; be dort Gneſen; beim 3. Reg. 2 Batt., Stand- 
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Abend⸗Ausgabe. 


Hundertſter Jahrgang. 


Mittwoch, 16. Auguſt. 


beim 19. Reg. 3 Batt., Standort Erfurt; beim 5. Reg. 2 Batt., 
Standort Glogau; beim 20. Reg. 1 Bat t., Standort Liſſa 

P.; beim 21. 50 3 Batt., Standort Neiſſe; beim 22. Reg. 
3 Batt., Standort Münſter (vorläufig Lager Truppen⸗Uebungsplatz 
Weſel); beim 23. Reg. 3 Batt., Standort Koblenz; beim 24. Reg. 
Batt., Standort Altona (vorläufig Lager Schießplatz Lock⸗ 
ſtedt); beim 26. Reg 3 Batt., Standort Verden; beim 27. 
Reg. 3 Batt., Standort Mainz (vorläufig Lager Truppen: Uebungs- 
platz Darmſtadt); beim 25. Reg. 3 Batt., Standort Darmſtadt; beim 
30. Reg. 3 Batt., Standort Raſtatt; beim 33. Reg. 3 Batt., Stand⸗ 
ort Metz (vorläufig St. Avold): beim 34. Reg. 3 Batt., Standort 
Metz; beim 35. Reg. 2 Batt., Standort Graudenz; beim 36. Reg. 
1 Batt., Standort Danzig. — Die Eintheilung der Fuß⸗ 
Artillerie⸗Inſpektionen im Frieden iſt vom 2. Oktober 


— 
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1893 ab folgende geworden: Fußartill. Inſp. 1, Standort Berlin. 
Es find unterſtellt: Garde⸗Fußartill.⸗Reg., Fußart.⸗Reg. Encke 
(Magdeb.) Nr. 4, klederſchl. Fußartill.⸗ Reg. Nr. 5. 


Fußartill.⸗Inſp. 2, Standort Berlin. Es find unterſtellt: Fuß⸗ 
artill.⸗Reg. von Linger (Oſtpr.) Nr. 1, Fußartill.⸗Reg. von 
fin (Pomm.) Nr. 2. Fußartill.⸗Inſp. 3, Standort Köln. 
unterſtellt: Weſtf. 8 Nr. 7, Schleswig⸗Holſteinſches 
5 Standort Metz. Es 


horn. Es 
Sup. 6, Fußartil. - Reg. Nr. 11, Fußartil. - Meg. Nr. 15. 
ußartill.- 


tellt: Fu 
ie 


Füͤſ.⸗Bat. Gren.-Peg. ; 
Nr. 3 wird von Königsberg ſ. Pr. nach Königsberg (vorläufig 
Braunsberg), beim 2. Armeekorps: das 3. Bataillon Inf. ⸗ 
Neg. 
mühl, der Stab des Fußartill.⸗Reg. von Hinderſin (Pomm.) 
Nr. 2 wird von Swinemünde nach Danzig (vorläufig Swine⸗ 
münde), beim 4. Armeekorps: der Stab, 1. und 2. Bat. Inf.⸗Reg. 
Prinz Louis Ferdinand von Preußen (2. Magdeb.) Nr. 27 wird 
von Magdeburg nach Halberſtadt, das 2. Bat. Fußartill.⸗Reg. 
Ende (Magdeb.) Nr. 4 wird von Ehrenbreitſtein nach Magdeburg, 
beim 5. Armeekorps, 3. Bat. 3. Poſ. Inf. ⸗Reg. Nr. 
58, wird von Glogau nach Glogau (vorläufig Frau⸗ 
ftadt); beim 11. Armeekorps, 3. Bat. 1. Naſſ. Inf.⸗Reg. Nr. 87, 
wird von Mainz nach Mainz (vorl. Hanau), beim 14. Armeekorps, 
2. Bat. 1. Bad. Leib⸗Gren.⸗Reg. Nr. 109, wird von Karlsruhe 
nach Durlach, beim 14. Armeekorps, 3. Bat. Inf.⸗Reg. Markgraf 
Ludwig Wilhelm (3. Bad.) Nr. 111, wird von Durlach nach Ra⸗ 
ſtatt, beim 14. Armeekorps, Stab, 1., 2. und 3. Kompagnie Bad. 
ußartill.⸗Bat. Nr. 14, wird von Raſtatt nach Neubreiſach, beim 
16. Armeekorps, 2. Bat. Inf. Reg. Nr. 145, wird von Metz nach 
Metz (vorläufig Sgargemünd) verlegt. 

Die Milttärvorlage macht für Bayern folgende 
Garniſon veränderungen nöthig: 3. Bat. 19. Inf.⸗Reg. 
von Eichſtätt nach Erlangen, 1. Bat. 10. Inf. Reg. von Landsber 
nach Eichſtätt, 2. Bat. 1. Inf.⸗Inf.⸗Reg. don Fürſtenfeldbruck na 
Landsberg, 1. Bat. 14. Irf⸗Reg. von Nürnberg nach Fürth, 
Reitende Abth. 3. Feld: Art.⸗Reg. von München nach Landau unter 
Angliederung an das 5. Feld⸗Art.⸗Reg. mit der Wirkſamkeit vom 
21. September 1893, 3. Abtheilung 4. Feld⸗Art.⸗Reg. von Nürn⸗ 
berg nach Fürth, 2. Abth. 2. Feld⸗Art.⸗Reg. von Fürth nach Würz⸗ 
burg, 3. Abth. 2. Feld⸗Art.⸗Reg. von Würzburg nach Nürnberg. 


»Perſonalveränderungen in der 4. Diviſion: Eulert, 
Hauptm. und Komp. Chef vom 3. Magdeb. Inf.⸗Regt. Nr. 66, in 
das Inf.⸗Regt. Nr. 129 verſetzt. 

= Die Herbſtübungsflotte trifft neueren Beſtim⸗ 
mungen zufolge Ende dieſes Monats in Wilhelmshaven ein, um 
8 bis 10 Tage unter dem Oberbefehl des kommandirenden Admi⸗ 
rals in der Nordſee zu manövrtren. 


Lokales. 


Poſen, 16. an RER 
Der Bolizeipräfident v. Nathuſius tritt heute einen 
Dreurdcgentl en Helen an. Seine Vertretung wird der Regie⸗ 
rungsaſſeſſor Dr. Roſe übernehmen. 

p. Angeſichts des Auftretens der Cholera in Berlin 
wird die hleſige Sanitätskommiſſion unverzüglich zur Ergreifung 
von Vorſichtsmaßregeln zuſammentreten. Vorausſichtlich werden 
12 ee Jahre erbauten Baracken ſofort zum Gebrauch 

ergerichtet. 

5 Probemobilmachung. Geſtern Abend um 10 Uhr wur⸗ 
den das 2. und 3. Bataillon des 46. Inf.⸗Regiments und zwei 
Batterien des Feldartillerteregtiments Nr. 20 zu einer Probe⸗ 
mobilmachung alarmirt. Die feidmarſchmäßige Ausrüſtung der 
Truppen war ungefähr gegen 4 Uhr heute Morgen beendigt, 
worauf dann eine Beſichtigung durch den Brigadegeneral erfolgte. 
Die Mannſchaften konnten ſich darauf zur Ruhe legen. 

—n. Die Sommerferien haben geſtern ihr Ende erreicht, 
heute iſt der Unterricht in ſämmtlichen Lehranſtalten Poſens wieder 
aufgenommen worden. 


8: 19775 dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geitern | 38—43 
ein Be 


tler, ein Obdachloſer, zwei Dirnen, ein Arbeiter, welcher 
einem anderen bei einer Schlägerei einen Meſſerſtich beigebracht 


hatte, und ein Schuhmachergeſelle wegen groben Unfugs. — b 


Konfiszirt wurde bei einem Fleiſcher in der Breslauerſtraße 
ein finniges Schwein. — Nach dem ſtädtiſchen Irren⸗ 
hauſe wurde eine geiſtesgeſtörte Frau aus der Breslauerſtraße 
eſchafft, die einen Tobſuchtsanfall hatte. — Polizeiliche 
fe wurde von den Barmherzigen Schweſtern am Bernhar⸗ 
diner Platz in Anſpruch genommen, da ein Mann dieſelben fort⸗ 
geſetzt beläſtigte. Als der Schutzmann erſchien, war der Strolch 


ner Zeitun 


Nr. 129 wird von Bromberg nach Schneide⸗ P 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen 
Aud. Hofe, Haaſenllein & Fogler A -6., 
6. C. Daube & Co., Invalidendaul. 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


F. Klugkit in Polen. 
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indeſſen ſchon verihwunden. — Gefunden wurde ein Hut, ein 
rei eine Damenuhr mit Kette und zwei Decken. nn 
laufen iſt Wilhelmsplatz 2 ein großer Bernhardinerhund. 


Standesamt der Stadt Poſen. 


Am 15. Auguſt wurden gemeldet: 


Aufgebote. 
Königl. Landmeſſer Michael Hieronymus Starczewski mit Ma⸗ 


rianna Graff. 
Eheſchließungen. 
Kaufmann Julius Heimann mit Hedwig Schachmann. 


Geburten. 

Ein Sohn: Kutſcher Jakob Olſzewski. Schubmacher Joſef 
EDER. Zimmermann Anton Gurinski. Arbeiter Caspar Ma⸗ 
ciejewski. 

Eine Tochter: Kaufmann Adam v. Jachimowicz. Unv. 
P. Gerichtsſekretär Anton Rymanklewicz. Arbeiter Ludwig Niedz⸗ 
wieckl. Tapezier Franz Matthiae. Arbeiter Joſef Kowalski. 

Sterbefälle. 
Rentier Me ritz Wolff 77 Jahr. Kaſimir Zyber 7 Monat. 
Alfred Kudera 25 Tage. Antela Grzeskowska 10 Monat. 


Angekommene Fremde. 
Voſen, 16 Auguſt 

Hotel Victoria (W. Kamiefiski). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 84] 
Die Rittergutsbeſitzer v. Skaͤrzynskt a. Miedzianowo, Gregor und 
Bruder a. Gezdawy, v. Moſzezenski a. Piglowice, v. Ziolecki aus 
Nidom, v. Kublicki⸗Plotuch a. Smieſzkowo. v. Kowalski a. Sarbt⸗ 
nowo, Gugiſz u. Familie a. Biernatfi, Rittergutspächter Silewicz 
a. Wlokno, Arzt Dr. Born a. Breslau, Kal Ingenieur Luhn aus 
Berlin, Fabrikbeſitzer Frau Cohn u. Famtlie a. Reichenbach 1. ©, 
Volontär Steinborn a. Sekowo, Beſitzer Michelis u. Tochter aus 
Warſchau, Apothekenbeſitzer Koſtrzenskt a. Sulmierzyce, Hagel⸗ 
Verſ.⸗Inſpektor Heikerodt a. Magdeburg, Agronom Chmieleckt aus 
unczew W.⸗Pr., die Pröpſte Sajewicz a. Galizien u. Teßmer aus 
Koſztowo, Kaufmunn Flalkowski a. Polen. 

MAyuus Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16) Die Rittergutsbeſitzer v. Hanſemann a. Pempowo, 
Rogalla v Bleberſtein a. Ziolkowo, Reichsbank⸗Vorſteher Dr. 
Klette a. Inſterburg i. Pr. Frau Kirchhofer u. Tochter a. Landeck⸗ 
mühl, Frau v. Hagenow a. Leipzig, Fabrikant Atermann aus 
Mannheim, die Kaufleute Heimann u. Frau a. Magdeburg, Franz 
und Jacks a. Berlin, Blothner a. M.⸗Gladbach, Jonas a. Düren, 
Wullbrand a. Hamburg. 

Hotel de Rome. F. Westphal & Oo [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 103] Die Kaufleute Story, Hirschen. Markwald, Kretſchmer, 
Hennig u. Perl a. Berlin, Frölecke a. Hamburg, Frau Freuden⸗ 
thal a. Kruſchwitz, Cohn a. Chemnitz, Kapauner a. Landsberg a. W., 
Thiemann a. Görlitz, Goldſtein a. Königsberg i. Pr., Deuſſen aus 
M. Gladbach, Noack a. Wadgaſſen, Schwietering a. Dresden, Elkan 
a. Crefeld, die Rittergutsbeſitzer Luther a. Lopuchowo u. Wege aus 
Wilhelmsberg, Studioſus Bergmann a. Breslau, Direktor Leh⸗ 
mann a. Berlin, Frau Spitz u. Kinder a. Löwen I. Schl. 

Hotel de Berlin. Die Kaufleute Lind a. Offenbach, Deegen 
und Pohlmeyer a. Berlin, Kulezynski a. Grünberg i. Schl. Flau 
Seelig a. Stolp i. P., Frau Jaworska a. Polen, Frl. Rychlewska 
u. Schweſter a. Rusko, die Agronome Witkoſzewskl a. Poſen und 
Grabowski u. Frau a. Liſſa, Brauereibeſitzer Fetedmann aus 
Tremeſſen, Gutsbeſitzer Piatkowski a. Skokt u. Ingenieur Grellus 
aus Tremeſſen. 

Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Meyer 
a. Dramburg, Nauf u. Frau a. Glogau, Kaliſcher a. Danzig, 
Alexander a. Jo ee Sokolawski u. Frau a. Wreſchen und 
Frau Freund a. Jaſtrow W.⸗Pr., Cand. med. Wolfſohn a. Berlin. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Anſorge, Ber: 
linski u. Czarlinskt a. Breslau, Petſchließ a. Berlin, Diekmann aus 
Stettin, Völkel a. Ludwigsdorf. 

f er's Hotel. Altes Deutsches Haus. (C. Ratt) 
Die Kaufleute Vogt a. Stettin, Scholz a. Bunzlau, Gunkel aus 
Mainz, Waldmann a. Dresden, Koppel a. Pankow Grützner aus 
Wongrowitz, Cand. theol. Becker a. Altenburg 1. Eurland, Lehrer 
Ludſowsky a. Poſen, Frau Weuſter u. Tochter a. Berlin. 

„Hotel Bellevue. (H. Goldbach) Die Kaufleute Thönert 
a. Stettin, Schmitz a. Wermelskirchen, Schlotterbeck a. Guben und 
Conrade a. Dresden, Gutsbeſitzer Niehoff a. Luͤdinghauſen, Ober⸗ 
lehrer Rasmus a. Krotfoſchin, Fabrikbeſitzer Rothmann a. Danzig. 
Frau Peirlek u Beni a. Birnbaum u. Frau Strauchmann aus 
Rrelberg i. Schleſien. 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 16. Auguſt. 
Bernhardinerplatz. Rn mittelmäßig, meiſtens Roggen. 
, . M., Hafer, Qua⸗ 
lität gering, angeboten mit 8—9 M., abgegeben mit 7,25—7,50 


Pf., 1 Pfd. Birnen 10 Pf., geringe Sorten 5-8 Pf., 1 Pfd. 
10 Pf., große 
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Jobannisbeeren „= 0806 ‚a 10—12 Pf. Geflügel Eu 1 5 


1 e Hühner 0,7 aar größere bis 1,40 . 
aar alte Hübner 15 3,75 M. 1 Gans (leicht) 2,50—2,75 ze 

15 Paar Enten 2,75—3,7/5 M., die Mandel Eier 55 — 60, Pf. 

Pfund 3 1 1.20 M. — Wr onkerplatz. Stiche knapp, | o 


todte viel; 1 i Aale 90 Pf. bis 1,10 M., 1 Pfund Bar⸗ 
winen 5060 1 Pfund große lebende 70-80 Pf., Karauicen 
60 Pf., Barſche jr 50 Pf., 1 Pfd. Biete 45-60 Pf., Weißfiſche, 
Rothauger, a Plötze 46-45 Pf. Die Mandel Krebſe 50 
bis 75 1 Pfd. 1 A Pf., Karbonnade und 
Kammſtück ee 15 555 a eiſch 35—60 Af. 1 Pfd. 
Kalbfleiſch Rindfleiſch 50—65 Pf., 1 Pfd. ges 


räucherter Spec 705 70 Pf. 1 Pfund roher Speck 65 Pf. 1 Kalbs⸗ 
geſchlinge 0,75 bis 1 M., 1 . e 3,75 M. — Sa⸗ 
piebaplatz. Die Mandel Eier 60 Pf., fund Butter 11.20 
M. 1 geſtopfte Gans bis 5 M., 1 Paar jcwere Enten (gemäſtete) 
4 M., 1 8 junge 1 60—70 Pf., 1 Paar junge Hühner 
0,70 — 1,40 1,50 M. 1 1 kleine gelbe oder blaue P 1 888. 
15 Pf., große 40-45 Pf., 1 Pfd. Aprikoſen 40— 50 Pf., 

ſaure Kirſchen 10 Ri. Sobannisbeeren 20 Pf. 1 Pfd. Preite 
beeren 15—20 Pf., 1 Pfd. Weinbirnen 10 Pf., 1 Pfd. andere 
Sorten Birnen 8—10 Pf., 1 Pfd. Aepfel 8-10 Pf. 1 Obertaſſe 
Brombeeren 15-20 Pf., 1 Liter Blaubeeren 15 Pf., 2 Metzen 
Kartoffeln 15 Pf. 


Handel und Verkehr. 


W. Poſen, 16. Aug. [Original⸗Wollbericht.] Im 
ſtändigen Wollhandel iſt immer noch keine größere Regſamkeit zu 
verſpüren, jedoch hören wir, daß ſich bereits für die nächſte Zeit 
einige größere Fabrikanten hier angemeldet haben, die gewöhnlich 
bedeutende Poſten kaufen. Während der letzten 14 Tage verkaufte 
man an einen ſüddeutſchen Wäſcher ca. 500 Ztr. Schmutzwollen 
und kleinere Partien beſſerer Ruſtikalwollen an märliſche Fabri⸗ 
kanten zu vollen Wollmarktspreiſen. In der Provinz iſt unſeres 
Wiſſens nach nichts verkauft worden. Durch den xuſſiſchen Maxi⸗ 
maltarif iſt nunmehr der Verkauf nach Ruſſiſch⸗Polen vollſtändig 
ausgeſchloſſen. Hier kamen in füngſter Zeit wieder vermehrte Zu⸗ 
fuhren von Rückenwäſchen und Schmutzwollen heran. Die hieſigen 
Läger find ziemlich ſtark und das Aſſortiment tft reichhaltig. 


Marktberichte. 

Berlin, 16. Aug. [Städtiſcher Central⸗ 
Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 
798 Rinder, davon wurden nur gegen 200, größtentheils 
geringere Waare. zu vorigen Sonnabendpreiſen verkauft. Die 
Preiſe notirten für III. 36— 42 M., für IV. 30—34 M. für 
100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. Zum Verkauf 
ſtanden 6792 Schweine (639 Bakonier und 235 Galizier). 
Der Handel war ſchleppend, der Markt wurde nicht geräumt. 
Von ſchwerer Waare war ſtarkes Angebot. Bakonier vernach⸗ 
läſſigt. Die Preiſe notirten für I. 54—55 M., für II. 51 
bis 53 M., für III. 47—50 M., Bakonier 42—45 M. für 
100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara, Galizier 50 M. 
Zum Verkauf ſtanden 1528 Kälber. Die in n 15 
gedrückt, der Handel ſchleppend. Die Preiſe notirten für I 
bis 48 Pf., ausgeſuchte Waare darüber, für II. 41— 44 9. 
für III. 36 — 40 Pf. für 1 Pfund Fleiſchgewicht. Zum Ver⸗ 
kauf ſtanden 2371 Hammel. I. bis II. ziemlich zu Sonn⸗ 
abendpreiſen abgeſetzt. Die Preiſe notirten für I. 36—42 Pf., 
beſte Waare 48 Pf., für II. 30— 36 Pf., für ein Pfund Fleiſch⸗ 
ag Die wenigen feiſten nicht fetten Lämmer etwas höher 


bezahlt. 
Berl 5. Aug. Zeutral⸗Markthalle. [Amtlicher Be⸗ 
Ba der fiädtiſden Markthallen⸗Direktion über den Große gabel in 
der Zentral⸗Markthalle] Marktlage. elſch: 
5 ziemlich ſtark, Geſchäft etwas beſſer. Preiſe für alb⸗ und 
Ben höher, für Schweinefleiſch nachgebend. Wild und 
Geflügel: Zufuhr in Wild geringer, Preiſe anziehend. Gejchäft 
für Prima lebhafter. Geflügel reichlich zugeführt. Geſchäft matt 
bei wenig Kaufluſt. Preiſe unverändert. Fiſche: Zufuhr 8: 
Geſchüft ſchleppend. Preiſe befriedigend. Butter und Ka 
Geſchäft etwas ruhiger. Sonſt unverändert. Gemüie, N i 
und Südfrüchte: Sehr ſtilles Geſchäft. Gurken etwas billiger. 


Butter. is. per 50 Kilo 114—118 M Ila do 105—110 M. 
geringere gotbutter 100 —104 M. Landbutter 86—95 M. 

Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 2,35—2,45 We. p. Schock. 

6 1 Kartoffeln. Daberſche per 50 Kilogr. — M., 
neue hieſige Nierenkartoffeln per 50 . e —4,00 Mark, 
Zwiebeln per 50 Kilogramm 5,50 —6,50 Mark, genobl uch ver 
Schock 1% Nn, ohrrüben junge per Bund (15 St.) 
5—10 Pf., 68275 ore p. Schock 1,75— 2,50 M. Champignon 
p. / Kilo 50 7105 Porree junge p. Schock 0,50 — 0,75 M., Meer⸗ 
rettia der Schoch 1 7 Bag Koplrabt per Schock 0.80 100 M., 
Blumenkohl p. St. — Sele xte. benge > Schock 1—6,00 We., 
Spinat, junger per Block. —10 M., Radieschen p. Schock Bd. 
0,75—1 M., W. 8 Rettige p Schog 5 3,50— „Salat p. Scho 
109-150 M., Schoten p. / Kilogramm 2026 Pf., Gurken 
Sälangens = Stuͤck 0,27- 0,40 M. 

85 Birnen Koch⸗ per ½ Kilo 0,03—0,05 M., Kirſchen 
½ sta. Werderſche —— Pf., Saure 18-20 Pf. Stachelbeeren 
f d Kilogramm 3—4 Pf., Johannisbeeren Werderſche 5— 5 

Far Simbeeren . Kilog. —40 Pf., dbeeren Wald⸗ 
a0 A1 ge 5 Kilo 0,12—0,15 Dart 
A Mer: e K Meſfina — 
Zitronen, M 300 Sing 1 —19 


Warftpret e zu — am 15. Auguſt 
Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. 


Preiſe wenig verändert. 


100 


Gerſte Kilo 15 40 15 — 14 60 14 2013 8013 30 
Hafer alter 16 80 16 C0 115 90 157075 201470 
neuer 15 60 15 20114 80 14 3013 8013 30 
Erbſen Bar 14 50114 — 13 — 12 — 
feine mittlere ord. Waare. 
Ki . 2... — 60 Mark. 
Winterrübſen . 22,60 21,60 %,10: = 
RABEN — — — ne — — —— 


- 570 pr. Oktober 3,62 ½ M., 


Reader 15. ne (Amtlicher Stege wg 


oggen p. Gekündigt tr., abgelau⸗ 
fene et. FD Aus 130,00 Gd. Sept Okt. 134,00 Br. 
1 [Hafer v. 1006 Kilo p Auguſt 160,00 Gd. Rüböl (p. 100 Kilo) 


Auguſt 48.00 Br. Sept.⸗Okt. 8,50 Br. Spiritus (p. 100 
Atter à 100 Prozent) ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchs⸗ 
abgabe, gekündigt — Liter, abgelaufene i nr 
E 50er 53,4 Br. Auguſt 70er 334 Br. Zink. Done U m⸗ 


Bromberg, 15. . Dun, (Am yo Bericht der ee 
um . 2 148 M oggen 128 M. — Gerſte nach Qual. 

120 M. — Braugerſte re? M. — Erbien, Futter⸗ 135 
15 145 M. — Kocherbſen 150-166 M. — Hafer 157-168 M. — 
Spiritus 70er 34,00 Mark. 

Hamburg, 14. Aug. (Kartoffelfabrikate.) Tendenz: ruhig. 
Kartoffelſtärke. B ey prompt 19˙ „ —20 Mark. 
Lieferung 19½—20 Mark. — 5 Primawaare 
18 BEI M, Lieferung 18 / bis 19%, Mark, Superiorſtärke 
20—20½ Mark, Superiormeh ehl 20—21 Mark, Dextrin, weiß 
und gelb prompt 26—27 Mark. — Capillar⸗Syrup 44 B. 
prompt 23¼ —24½ M. Traubenzucker prima weiß geraſpelt 


24—24½¼ 
eipzig g, 15. Aug. n n 8 
La Plata. Grundmuſter B. 9 967% M., p. Ben: 
r. 
3.70 per Januar 3,72%, M., der 5 3,75 M.,, per Mürz 
375 DR. per p. April 3,80 M., p. Mai⸗Juni 3,80 M. — Umſatz 
Kilogr. 


Telephoniſche Börfenberichte. 
Magdeburg, 16. Aug. Zuckerberich 
Kornzucker exl. von 92 Proz —.— 
Kornzucker exl. 88 Proz. Rendement 


Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendemenkt . . 13,00 
Tendenz matt. 

ene ; Ed —.— 

t, ⁰ u — — 

Gem. Raffinade mit Fass —.— 


Gem. Melis I. mit Faß 
Tendenz geräumt. 
e 3 Tranſito 


Hamburg per Auguft. 15,67 ¼½ as 15,70 Br. 
dto. A per Sept. 14.65 5 u. Br. 
dto. = per Oftbr. . 13,85 BE 1387 % Br. 
dto. 5 per Nov.⸗Dez. 13,62 ¼ bez. u. Br. 


Tendenz beſſer. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 16. Aug. [Brivat- Telegramm der 
„Poſ. Ztg.“] Außer den bereits bekannten find weitere 

Cholerafälle bisher nicht gemeldet; die Frau des zuerſt ver⸗ 
ſtorbenen Arbeiters wurde als geſund aus Prof. Kochs 
Inſtitut entlaſſen. Die drei erkrankten Arbeiter hatten mit 
vielen Leuten nahen Verkehr; hier herrſcht eine ſehr ruhige 
Stimmung. 

Berlin, 16. Aug. Der Kaiſer begab ſich heute früh 
7¼ Uhr vom Neuen Palais aus mittelſt Sonderzuges nach 
Perleberg. Die Rückkehr von dort erfolgt bis Sn u mit 
5 der Eiſenbahn und von Spandau um 3 Uhr Nachmittags 
mittelſt Dampfer nach der Maroſenſtation in Potsdam. 

Gotha, 16. Aug. Das heute ausgegebene Bulletin 
über das Befinden des Herzogs von Sachſen⸗Koburg Gotha 
beſagt: Der geſtrige Tag verlief ohne beſondere Aenderungen 
des Befindens. Die Nacht war gut. Die Schwäche 
dauert an. 

Wien, 16. Aug. Gegenüber der Meldung mehrerer 
Blätter von verdächtigen Erkrankungen im Brucker Lager bei 
Wien wird auf Grund bakteriologiſcher Unterſuchung der 
Dejekte konſtatirt, daß Choleraverdacht ganz ausgeſchloſſen ſei. 
Der Geſundheitszuſtand in Wien und Umgebung ſei äußerſt 
befriedigend. 

London, 16. Aug. Die Grubenarbeiter in North⸗ 
Cumberland faßten den Beſchluß weiter zu ſtreiken. 

Hereford, 16. Aug. Bei der Unterhauserſatzwahl für I. 
den Gladſtoneaner Greenfell wurde der Konſervative Cook mit 
1504 Stimmen gewählt. Der Gegenkandidat der Gladſtoneaner 
erhielt 1460 Stimmen. 

Cardiff, 16. Aug. In Folge der drohenden Haltung 
der Steiger in einem Bergwerke in Monmonthſhire gingen 
geſtern 200 Soldaten dorthin ab. Auch die Polizei wurde 
verſtärkt. Im Laufe des Abends kam es zwiſchen Berg⸗ 
leuten, Poliziſten und Soldaten zu mehreren Zuſammen⸗ 
ti 
1 Athen, 16. Aug. Auf der Inſel Samos find Zuſam⸗ 
menſtöße zwiſchen der Bevölkerung und dem Militär vorge⸗ 
kommen. Mehrere Dörfer wurden dabei vollſtändig zerſtört. 

Newyork, 16. Aug. Das Bundesgericht hat Thomas 
Cook, James Payne und Henry Rouſe zu Liquidatoren der 


2 Northern Pacific Railway ernannt. 


Buffalo, 16. Aug. Der große Lagerſpeicher der Firma 
Koatsworth, welcher 1 200 000 Buſhel faßte, iſt abgebrannt. 
Der Schaden beträgt 800 000 Dollars. 

Buenos⸗Ayres, 16. Aug. Der Bundeskongreß be⸗ Di 
ſchloß den Belagerungszuſtand über die ganze argentiniſche 
Republik zu verhängen. Außerdem wurde die Bundesinter⸗ 
vention in Santa Jé und San Louis beſchloſſen. 


Berlin, 16. Aug. Die Secirung des hier am 5. Auguſt 
an Cholera geſtorbenen polniſchen Arbeiters, ſowie die Unter⸗ 
ſuchung der Dejecte der ſpäter erkrankten polniſchen Arbeiter 
und zweier Arbeiter, auf welche ſich die geſtrige Publikation 
des „Reichs⸗Anzeigers“ bezog, ergab, wie bereits theilweiſe 
gemeldet, Cholera. Die Erkrankungen ſind anſcheinend durch 
den Bezug von Nahrungsmitteln aus Rußland herbeigeführt 
worden. Eine erkrankte Frau iſt geſtern geſtorben. Es iſt 
zu hoffen, daß die Erkrankungen in Folge der getroffenen 
Vorſichtsmaßregeln vereinzelt bleiben werden. 

London, 16. Aug. Heute früh find, wie aus Abereorn 
gemeldet wird, in Ebbow⸗Vale, dem Wohnorte der aufſtändiſchen 
Steiger,? Duppenderſtörkungen eingetroffen. Bei den Unruhen 


Drud und Merlag der Osfbuäbruderel don W Deer u. Go. NM. dete in Bolen. 


in vergangener Nacht find 25 aufſtändiſche Steiger verhaftet 


worden. Es wird befürchtet, daß ſich die Unruhen in der 
heutigen Nacht wiederholen werden. 


e zu Boten. 
wi 16. er n eee 
ekündigt — 
oer) = a 105 ohne 805 Ge 10, 9.4768 324 5 
Aug. [Privat⸗Bertch t. Wetters; Schön. 
Sirius Hau. Loko ohne Faß (50er) 52,10, (70er) 2.40. 


Marktbericht der Kaufmäunniſchen Vereinigung. 
Poſen, den 16. Auguſt. 
feine W. 1 W. ord. W. 
Weizen neuer 14 M. 9) . 14 M. 50 Pf. 1 
„FFF 


Gerſte 14 „ 50 13 . 
Hafer neuer. 15 „ 50 15 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 


vom 16 ut 1893. 


Date | bro 
e 
Roggen niehrigfter| 100 


80 
höchſter 5 50 

derte Inieprigier| go 3041 5 
Hafer öchſter gramm er 

edrigfter 8 14 50 
rt 


30 

1 

Bo — * er 
Sur 5 380 880 3 65 Nundertalg E 
Leute b. 1 l 180 12011 5 p. Scheck. 25 

Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 16. Auguſt (eleer. Agentur B. Heilmann noten), 
Sean befeitigt | ſepiruuns matt | 

bo. Sept Dit. 155 75 156 75 70er loko ohne Faß 83 = 83 70 
do. Okt.⸗Nov. 156 75 158 - | 70er Au guſt 52 0 92 30 


70er Auauf, Sept 92 3 32 30 


ve 555 befe 8 7 8 8 
bo. a 7051 3 
do. Okt.⸗Nov. 139 751140 25 70er ob.⸗Dez 98 Sn 
Nübol ſtill 50er Into ahne Faß —— = 
de. Auguſt 48 20 48 2 
do. Le 48 20 5 a 9. Auguft 163 —|162 50 
ndigung in Rogg Wſpl. 
een in @birtins 70er) 30,000 Ltr. 50 8 Utz 
Derlin, 16 Auguſt Sch —i˙85 
Weizen pr. Sept 155 25 165 
do. Een 156 25 157 50 
Noggen pr. Sen öl. . . . . . — 140 — 
0 Okt⸗Nov 139 50 140 25 
ned. 2 e Nottrungen) unn 
33 70 83 70 
* ber Auguſt 3 84 40 32 50 
do. * 82 40 82 50 
do. 70er 32 6) 32 90 
do. 70er Stt.⸗Nov. 32 90 83 — 
de. 70er Nov.⸗Dez 88 — 83 2) 
bo Oer !ato. — —— — 
5 20 N 23 Von, 7, Abr, 6a 2058 5 
3,/ Reichs⸗Anl. 0 1 xt. 3) 
Roal. & 97 2 nl. 106 a 50 do. Ms 68 20 66 20 
9010 — er 4% Goldr. 93 90| 94 10 
onenr. — -| 89 90 
e 701198 20 
41 40 41 75 
88 2 en 171 401172 75 


k. 
a 
x. Sũbb. G. S A 68 — 68 8 75 Schwar 215 50/221 

Na 5 a 106 — 100 3 e on 56 10 56.10 

Gelfenfix. Roblen 134 50434 50 

wrazl. Steinſalz 35 10 85 10 


taften un 86 10 2 . 
Kette 95 90 
Ru chwelzer Zeatr. 110 5.1109 88 
do. zw. ? ch. 5 204 — 206 — 
Num. 8 Se tt 10127 — 
Serbiiche R. 1885. che 147 — 147 90 
zur o konſ. Anl. Königs» u. JLaurah. 98 40 98 75 
= Ke — 173 10 ndunmer Buäftabl 119 101119 90 

64. Spritfab e ish 

5 Kredit 197 60, Distonto 
25 Be: 218 25 „Kommandit 171 60, 


Stettin 16 Auauſt. Telegr. Agentur B. Heilmann, Sofern.) 


5 unberänber? tritus niedriger 


1e 
—1152 — ver 70 M. Aba. 92 700 39 80 


Auguft 
do. Sept ⸗Okt 152 0 Fee 
og 1 ie: a a 922 
9. Augu 184 — 
do. Sept Ott. 134 50 135 —| Po. per loto 8 75 8 70 
Nüb öl ſtill 
do. Gebt on 2 — 18 — 


55 n Toto 13 Hlanse 1¼ pt. 
Wiſſenſchaſt, Kunſt und Siteratur. 


r lee Wehe uff 
1893 und das Geſetz KATH, ung direkter 
Staatsſteuern a des iſt RA bei J. Gutten⸗ 
tag, Berlin in einer handlichen Ausgabe erſchienen. 


